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Schwarze Geiſter
Sehr bezeichnend für Charakter Ziele und Beſtrebungen desEegterm W deſſen Auftreten bei den jüngſten Verhand

lungen über die Univerſitäten im Abgeordnetenhauſe Was ein
klerikales Regiment aus unſeren Hochſchulen unſeren edlen
nationalen Bildungsanſtalten um die uns die ganze Welt

beneidet machen würde davon konnten wir uns aus den Aus
führungen Windthorſts und der kleineren Geiſter im Centrum
ein Bild machen aber ein Bild deſſen bloße Vorſtellung einen
Jeden betrüben muß der für die Freiheit der Wiſſenſchaft und
humane Bildung empfänglich iſt Da wurden Lehrer denuncirt
die in ernſter Forſchung zu anderen Anſichten gekommen waren
als ſie in die ultramontane Glaubenslehre und Wiſſenſchaft
paſſen da wurden Ketzergerichte und Strafmaßregeln gegen
el Philoſophen und Theologen verlangt da wurde die
aturwiſſenſchaft geſchmäht und verläſtert da wurde ein

Kurator ſtundenlang heruntergeriſſen weil er die Profeſſoren
ſeiner Univerſität ihres politiſchen Glaubens leben ließ und ſich
weigerte ſie wegen ihrer Zugehörigkeit zu einem antikleri
kalen Verein zu maßregeln ſie in ihrem politiſchen Auf
treten polizeilich zu überwachen Das iſt die Partei
welche die Freiheit und Toleranz fortwährend im Munde führt
und ſich ihrerſeits über Verfolgung beklagt Von einem kon
ſervativen Kultusminiſter mußte ſie i ſagen laſſen daß ſie
die Rückführung der trübſten Zeit polizeilichen Geiſtesdruckes
die Zeit der Karlsbader Beſchlüſſe fordere Und was für
ein trübſeliges kopfhängeriſches Geſchlecht würden dieſe Leute
aus unſerer friſchen akademiſchen Jugend machen Es mag
ja wohl einmal das junge Blut etwas überſchäumen es mag
im Trinken und Fechten mehr geſchehen als löblich iſt Allein

dieſen Eifern und Zetern über einzelne ſtudentiſche
usſchreitungen deren Umfang zudem maßlos übertrieben iſt

ſteckt der Haß gegen die ganze freie Geiſtesbildung deren
unſere ſtüdirende Jugend erfreuen darf Sie erzieht freilich
weder religiöſe Fanatiker noch Knechtsſeelen wie ſie der Ultra
montanismus gebraucht und darum iſt ſie den Männern des
Centrums in tiefſter Seele verhaßt Deren Jdeal iſt ein
klöſterliches Convict mit ſeiner öden Geiſteszucht und ſchul
meiſterlichen Ueberwachung des Lebens Wenn die viel
gerühmte freie katyoliſche Univerſität einmal ins Leben
treten ſollte dann würden wir Lehrer und Zöglinge nach dem
Herzen des Centrums erblicken beſchränkte jedes freien Den
kens unfähige Fanatiker auf den Lehrſtühlen und eine kopf
hängeriſche ſcheinheilige Jugend zu ihren Füßen Gott bewahre
Deutſchland vor ſolchen Erfahrungen Jn dieſen Verhand
lungen aber mußte es jedem wieder klar werden daß der Kampf
der gegen den Ultramontanismus mit leider immer mehr er
lahmenden Kräften geführt wird in der That ein Kultur
kampf iſt ein Kampf um die edelſten geiſtigen Güter der
Nation Herr Windthorſt pflegt es von Zeit zu Zeit offen
auszuſprechen daß nach Beendigung dieſes vorzugsweiſe dieäußeren Verhältniſſe der kat oliſchen Kirche berührenden

Streites ein anderer von ungleich größerer Bedeutung und

Jagdſchloß Königs Wulterhauſen
Von Arnold Wellmer

Fortſetzung
Jm nächſten Herbſt 1731 ſieht s in Wuſterhauſen wenig

reundlicher aus Der König hat inzwiſchen ſeine älteſte
ochter Wilhelmine mit dem Erbprinzen von Baireuth verlobt

um den engliſchen HeirathsJntriguen für immer ein Ende zu
machen ie Königin iſt in ſtiller Wuth ſie behandelt den
armen Erbprinzen ganz abſcheulich und verbietet ihrer Tochter
freundlich mit dem Verlobten zu verkehren Wilhelmine iſt
ehorſam dreht dem Prinzen ſtets den Rücken zu und ſpricht
ein Wort mit ihm Die Königin et noch immer auf England Zugleich verſucht ihre dritte Tochter Charlotte ebwohl

ie mit dem Herzog Karl von Bevern verlobt iſt mit dem
chöneren Erbprinzen von Baireuth eine Liebes Jntrigue an

zuſpinnen
as ſind die Verhältniſſe in der königlichen Familie während

der Herbſttage 1731 z Wuſterhauſen das Wilhelmine damals
ur Hölle wird Jn ihren Memoiren heißt es aus jenerd Der Erbprinz ſchmeichelte ſich alle Tage mehr in dem

Vohlgefallen meiner Schweſter ein Je mehr ihre Neigungfür ihn zunghm um ſo mehr verdoppelte ſich ihr Haß gegen

mich Sie ließ mich deſſen traurige Wirkungen fühlen indem
ſie die Königin gegen mich aufbrachte Eines Tages als dieſe
mich ſehr mißhandelt hatte und ich heiße Thränen in einem
Winkel meiner Kammer weinte redete Charlotte mich an

Was haſt Du nur das Dich ſo ſehr betrübt IJch bin
n Verzweiflung antwortete ich weil die Königin u

nicht mehr ausſtehen kann Geht das ſo fort ſo ſterbe i
vor Kummer Du biſt eine Närrin a ſie
r ich einen ſo liebenswürdigen Anbeter wie Du ſo würde

mich nicht um die Königin bekümmern Was mich betrifft
o lache ich wenn ſie zankt denn das iſt ja ganz einerlei

Nun denn wenn Du den Prinzen Karl ſo ganz nach Deinem
Dur findeſt ſo laß uns mit den Liebhabern tauſchen
Da iſt mein Verlobungsring gieb mir den Deinen Jch
hielt ihre Reden für einen Scherz und ſagte zu ihr daß da
mein Herz ganz frei ſei ich es ebenſo gern dem einen wie dem

r 32 alle a d Saale Donnerstag den 7 Februar
Heftigkeit ausbrechen werde der um die Schule Den Ver
handlungen über die Univerſitäten werden demnächſt die über
die Volksſchulen folgen ir werden es da noch deutlicher
erkennen was der Klerikalismus anſtrebt und was es gilt mit
aller Kraft abzuwehren Unterwerfung der ganzen Erziehung
und Geiſtesbildung unter geiſtliche Zucht und Ueberwachung

Politiſche Ueberſicht
Die Seſſion des engliſchen Parlaments iſt am

Dienſtag eröffnet worden Die Thronrede bezeichnet die Be
ziehungen Englands zu allen Mächten als freundſchaftliche
die Verhandlungen mit der franzöſiſchen Republik über Mada
gaskar ſeien beendet und hätten den Erfolg gehabt das herz
liche Einvernehmen zwiſchen beiden Ländern zu beſtärken
Wegen Wiederaufnahme der diplomatiſchen Beziehungen mit
Mexiko ſeien Verhandlungen im Gange es ſeien zu dem Ende
von jeder der beiden Regierungen Spezialabgeſandte abgeordnet
und bereits abgereiſt Die im Herbſt wegen der Zurückziehung
der engliſchen Occupationstruppen aus Egypten ergangenen
Befehle ſeien wegen der Niederlage der egyptiſchen Truppen
im Sudan a worden nichtsdeſtoweniger bleibe
der ſchon angegebene Zweck der engliſchen Occupation ganz
unverändert die Königin ertheile der egyptiſchen Regierung

wickelung der Hilfsquellen wie auch in Bezug auf die ſoziale
Lage des Landes gewünſcht wurden General Gordon ſei
abgeſchickk worden um über die geeignetſten Mittel zur
Räumung des Jnnern von Sudan zu berichten und bei der
Ausführung derſelben mitzuwirken Anlangend die Verhand
lungen mit den Delegirten des Transvaallandes ſo werde von
der Königin ein günſtiger Abſchluß gehofft die Lage im Zulu
land ſei recht eine durch Unruhen geſtörte Jn Jrland
fahre die Lage fort ſich zu beſſern Zur Berathung durch das
Parlament werden angekündigt Geſetzvorlagen über Erwei
terung des Wahlrechts über die Ausdehnung der Reform
der Lokal Regierung auf die Provinzen und über die Einrichtung
einer MunizipalRegierung welche die ganze Stadt London
umfaſſen ſoll Bezüglich der Handelsverträge bemerkt die
Thronrede daß die bezüglichen Verhandlungen mit der Türkei
noch fortdauern der mit Spanien e Vertrag noch
den Cortes zur Ratifikation vorzulegen ſei und daß mit
Portugal ein Abkommen in n h des KongoFluffes und
des angrenzenden Gebiets getroffen ſei

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe kam am
Dienstag der über Wien und Umgebung verhängte Aus
nahmezuſtand zur Verhandlung Miniſterpräſident Graf
Taaffe begründete die Vorlage der Ausnahmeverordnungen
indem er auf das Treiben der anarchiſtiſchen Partei die Er
mordung zweier polizeilicher Funktionäre die maſſenhafte Ver
breitung aufrühreriſcher Schriften unter den Arbeitern in
welchen die gewaltſamſten Schritte und der völlige Umſturz
der öffentlichen Ordnung gepredigt werden hinwies Die
Aufgabe der Sicherheitsbehörden welche mit Aufopferung ihresAmtes walteten ſei eine ſehr ſchwierige es handle ſich nicht

um einzelne Fälle denn der Boden ſei weithin unterwühlt
Der oberſte Gerichtshof habe angeſichts dieſer Verhältniſſe
nicht das geringſte Bedenken einer zeitweiſen Aufhebung der
Geſchworenengerichte rückhaltlos beizuſtimmen Obſchon nur
ein kleiner Theil der Bevölkerung zu den getroffenen Maß
regeln Anlaß gebe ſo habe die Regierung doch zum allgemeinen
Schutze die geſetzlich gebotenen außerordentlichen Mittel inAnwendung bringen müſſen welche ſie zwar mit dem größten

andern überließe So gieb mir Deinen Ring fuhr ſie
fort ihn mir vom Finger ziehend Nimm ihn ſagte

verſteckte den welchen von ihrem Verlobten erhalten hatte
in einen kleinen Winkel Jch ſtellte über alles das gar keine
Betrachtungen an aber Frl v Sonsfeld als ſie ſah daß
mein Ring fehle und meine Schweſter ihn ſeit drei Tagen
trage ſtellte mir vor daß wenn der König und der Prinz
es gewahr würden dies mir Unannehmlichkeiten zuziehen werde
Jch verlangte daher meinen Ring von Charlotte zurück ſie
wollte ihn mir aber nicht wiedergeben ſo ſehr Fräulein
von Sonsfeld und ich ſie auch darum baten W mußte mich
alſo durch die Ramen an die Königin wenden Dieſe ſchmälte
meine Schweſter ſehr aus die dann ihren Ring wieder nahm
und mir den meinigen gab Sie verzieh es mir aber nichtJch wagte nicht mehr die Augen auſpiſchia en denn Charlotte

S ſogleich der Königin daß ich mit dem Prinzen ein Augen
piel treibe Wir reiſten von Wuſterhauſen ab um uns

nach Makenau Machenow zu begeben einem ebenſo ungan
genehmen Aufenthalte Hier Hen neue Scenen vor

Nachdem der König in Machenow Rebhühner geſchoſſen und
ſeine Gäſte mit einer deutſchen Komödie und Seiltänzerkünſten
bewirthet hatte kehrte er nach Wuſterhauſen zurück wo ſo
leich neue Familien Jntriguen begannen Die Königin kon
pirirt noch immer mit England wegen der Vermälung ihrer

Tochter Wilhelmine an den Prinzen von Wales Ein neuer
Unterhändler der Oberſt Donep trifft in Wuſterhauſen ein
Die Königin ſetzt alles in Bewegung daß die elende Ver
lobung leere mit dem albernen Erbprinzen von
Baixeuth aufgehoben werde Dagegen intriguirt Grumblow
indem er den König überredet den r s höhere Be
dingungen zu pr7 von denen der We Grumbkow weiß
daß i ſie nie erfüllen werde Donep reiſt ab der
König iſt in übelſter Laune die Königin wüthend Wil
helmine in Verzweiflung denn der Vater ſieht gar nicht
die Mutter nur voll Wuth an Der arme Erbprinz iſt blaß

m e i d MißſtimUeber dieſen Stimmungen und mungen ſpricht der
König in Wuſterhauſen ein Machtwort Die Hochzeit Wil
helminens mit dem Erbprinzen ſoll am 20 November ſein

die Rathſchläge die ſowohl in Beziehung auf die weitere Ent

ich er ſteht Dir zu Dienſten Sie nahm ihn und G
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Ernſte handhaben dabei aber nicht über den Zweck hinausgehenLerhe ſchen auch in anderen Theilen der Monarchie be

ſorgnißerregende die volle Wa ſamkeit der Regierung be
anſpruchende Erſcheinungen zu Tage treten habe ſich die
Regierung mit den Ausnahmeverfügungen doch auf die in der
Verordnung bezeichneten Gebiete beſchränkt weil ſich daſelbſt
eine beſondere Gefährlichkeit der anarchiſtiſchen Bewegung durch
die verbrecheriſchen Vorfälle der letzten Zeit bekundet hätte
Das Abgeordnetenhaus nahm darauf mit allen gegen drei
Stimmen einen Antrag auf Einſetzung eines Ausſchuſſes von
24 Mitgliedern zur Berathung der Ausnahmeverfügungen a
lehnte dagegen die von der Linken beantragte achttägige Fr
ur Berichterſtattung ab Der wiener Allgemeine
Irbeiter verein beſchloß freiwillig ſeine Auflöſung Ein

Theil der Mitglieder wurde ohnedies ausgewiefen

Die geſtern erwähnte Mittheilung der Times über
Bewilligungen für die Jnſtandſetzung der britiſchen
Häfen liegt uns heute ausführlicher vor Danach iſt in einer
der letzten Miniſterrathsſitzungen der Bericht des Ausſchuſſes
über die Vertheidigung der britiſchen Küſten und Beſitzungen
erwogen worden

Es freut uns, ſagt das Cityblatt daß der Ausdruck der
öffentlichen Meinung nicht ohne Einfluß auf die Entſchließungen
der Regierung geblieben iſt und daß dieſe ihre früheren An
ſchauungen zu ändern für gut befunden hat Obzwar nicht alle
Vorſchläge des Ausſchuſſes Annahme finden werden ſo iſt doch
wie wir glauben der Beſchluß gefaßt worden das Parlamentum die Bewini ung einer Summe von etwas unter zwei
Millionen Pfund zu erſuchen um die ungeheuren Intereſſen
unſeres Handels vor allfälligen Gefahren zu ſchützen G
waren gewichtige Beweggründe welche die auf Erſparniſſe
aller Art bedachte Regierung zu ihrem geänderten Ent
ſchluſſe bewegen Die Flüſſe Clyde Humber Merſey
Tyne und der Kanal von Briſtol ſind in erſter Reihe
eines entſprechenden Schutzes bedürftig Jn Liverpool allein
könnte durch eine feindliche Flotte Eigenthum im Werthe von
280,000,000 bis 400,000,000 Pfd Sterl zerſtört werden
der Ferne haben wir wieder ſolche Plätze wie Aden Singapore
Hongkong Point de Galle die Kapſtadt St Helena und
Ascenſion die insgeſammt im Kriegsfalle für eine Flotte als
Kohlenſtationen zur Vertheigung unſerer Beſitzungen unerläßlich
ſind Wir müſſen uns immer vor Augen halten daß dieſe
Stationen wenn wir ſie nicht vertheidigen für uns nicht nur
verloren ſind ſondern auch zu mächtigen Angriffswaffen in der
Hand des Feindes werden Sie ſind eine Lebensbedingunfür unſern Handel und für unſere Kolonien und inerläht

für die Exiſtenz des Geſammtreiches deſſen unverkümmerte
Erhaltung der Nation von immer größerem Den erſcheint

Es handelt ſich alſo nicht um Abwehr einer bereits vor
handenen oder in näherer Ausſicht ſtehenden e
ſondern um allgemeine Vorſichtsmaßregeln im Intereſſe des
engliſchen Handels welche weder der Ausdruck einer Beſorgniß
noch geeignet ſind eine ſolche hervorzurufen

Die in der franzöſiſchen Deputirtenkammererfolgte
Annahme des Clémenceau ſchen Antrages auf Ein
ſetzung einer Enquéte betreffs der pariſer Arbeiterverhältniſſe
erweiſt ſich für den Antragſteller mehr als ein formeller denn
als ein materieller Erfolg da in der Kommiſſion ſelbſt die
Anhänger des Miniſteriums das Uebergewicht haben und ſchon
dafür ſorgen werden daß derſelbe in keinem Falle bedenkliche
politiſche Konſequenzen nach ſich zieht

Gegenüber den Behauptungen der franzöſiſchen Preſſe, die
Konſer vativen Spaniens hätten die Civilehe abgeſchafft
lonſtatiren mehrere madrider Blätter daß dieſelbe noch exiſtire
Der Miniſterpräſident Canovas del Caſtillo habe bei
der Reſtauration des Königthums die Erhaltung der Religions

Des Bräntigams Vater der Markgraf von Baireuth und des
Königs Tochter Friederike Markgräfin von Anſpach mit ihrem

atten treffen in Wuſterhauſen ein Der König führt Friederike
auf ihr Zimmer unter dem Dach und ſagt mit einem böſen
Blick auf Wilhelmine Deine Schweſter könnte Dir als
Kammerdienerin dienen denn ſie iſt nur dazu gut
Wilhelmine erzählte weiter Jch glaubte in die Erde zu ſinken
als ich dieſe Worte hörte Der König entfernte ſich gleich dar
auf und ich that daſſelbe Das Herz war mir ſo voll daß
ich dieſe Nacht ſterben zu müſſen glaubte Was für ein Ver
brechen hatte ich denn begangen das mir eine ſo grauſame
Behandlung in Gegenwart deſſen den ich heirathen ſollte und
eines ganz fremden Hofes zuziehen konnte Selbſt ineine
Schweſter war davon tief betroffen und that alles um mich
v tröſten Um mich noch mehr zu demüthigen gab der König

riederiken tags darauf die Oberſtelle an der Tafel auf die
ſie nicht Anſprüch hatte da ich die Aeltere war Die Königin
war darüber ſehr erzürnt aber W Vorſtellungen machten
keinen Eindruck Was betraf ſo ſchmerzte es mich des
halb nur weil es eine Folge deſſen war was der König mir
abends zuvor geſagt hatte Dieſer nahm ſich vor ſo lange
wir in dem verdammten Wuſterhauſen waren mich zu demüthigen

Er wußte ſelbſt uicht was er wollte Es gab Augenblicke wo
er die größte Reue empfand mich verlobt und mit England
gebrochen zu haben in anderen aber war er wieder gdieſen Hof erbitterter als jemals Und ſtets fiel ſeine die
Laune mich zurück

Fürwahr Jagdſchloß Wuſterhauſen hat w unerquickliche
Scene aus dem Hof und Familienleben König rich
Wilhelms I geſehen

Nach der glänzenben und lärmenden Hubertusjagd kehrt der
König mit ſeinem S ſeinen Gäſten am 5 November nach
Berlin zurück wo Wilhelminens Hochzeit gefeiert wird
und hiermit enden für uns die Hof und Familiengeſchichten
von Wuſterhauſen zu König Friet Wilhelms Zeit Denn
lebte der herriſche Soldaktenkönig auch noch acht Jahre und
kehrte er auch noch ebenſo oft zu den Herbſtjagden nach Wuſter

hauſen zurück deſſen glänzend iwar doch vorüber en glänzendite Und znterrffanle Biit

Der ſtürmiſche König alterte früß und Gicht und Podogra
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Abreife nach Koblenz abmeldete

eiheit durchgeſetzt welche andere Konſervative beſeitigen wollten
Weg Kabinet werde keineswegs ein reaktionäres ſein aber es

werde für die Unverletzlichkeit des Königs ſtets ener iſch ein
treten Zwei republikaniſche Blätter ſind am Dienstag
wegen der in denſelben enthaltenen Angriffe auf den König
unter Auklage geſtellt worden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 5 Febr Der geſtern in den prachtvoll geſchmückteneſtſälen ber ab gehaltene Hofbalt nahm einen

beraus glänzenden Verlauf Vor Beginn des Balles hielten
der Kaiſer und die Kaiſerin umgeben von ſämmtlichen in Wien
anweſenden Erzherzogen und Erzherzoginnen den Prinzen un
Prinzeſſinnen von Naſſau Sachſen Weimar und SachſenKoburg
Eercle und fanden die Vorſtellungen der neu eingetretenen Mit

lieder des diplomatiſchen Corps und Fremder von Diſtinktion
tatt Nach der erſten Quadrille ließ ſich die Kaiſerin einige

Damen und Herren vorſtellen mit denen ſie ſich huldvoll unter
ſelt Der Kaiſer konverſirte längere Zeit mit dem deutſchen
otſchafter Prinzen Reuß ferner mit dem Präſidenten des Ab

geordnetenhauſes Dr Smoika den F3M Frhrn v Bauer Frhrn
v Philippovic Frhrn v Rodich u a Das glänzende Feſt endete
erſt nach 12 Uhr

Paris 5 Febr
Biſchof von Urgel
ſtellungen gemacht wegen d twelche infolge der Ruheſtörungen bei
Andörra ſtattgefunden haben

Baſel 5 Febr Wie die Baſeler Nachrichten melden
hat der große Rath nach mehrtägiger ernſter Debatte be
ſchloſſen die Anhänger von Kongregationen und geiſt
lichen Orden von der Leitung der katholiſchen Schule
auszuſchließen Der Beſchluß unterliegt der Volksabſtimmung

Moskau 5 Febr Jn einer geſtern abend ſtattgehabten
Verſammlung der hieſigen Börſenverord neten wurde
beſchloſſen bei dem Finanzminiſter über die Nothwendigkeit einer
ſchleunigen Dur ſchſicht des geſammten Zolltarifs vor
ſtellig zu werden und im Falle der Genehmigung dieſer Vor
ſtellung zur Ausarbeitung einer eigenen Zolltarifkombination
zum Zwecke der Ueberreichung an die Regierung zu ſchreiten
Die Verſammlung beſchloß ferner für die in Petersburg tagende
Kommiſſion zur Reviſion des Zolltarifs Experten zu wählen

Deutſches Reich
Berlin 5 Febr Se Maj der Kaiſer nahm im Laufe

des heutigen Vormittags zunächſt die Vorträge des Hofmarſchalls
Grafen Perponcher und des Polizeipräſidenten v Madai entgegen
empfing hierauf den neuernannten kommandirenden General des
achten Armeecorps Frhrn v Los welcher ſich vor ſeiner

und hierauf im Beiſein des
kommandirenden Generals des Gardecorps Generals der Kavallerie
Grafen v Brandenburg andere höhere Offiziere und arbeitete
mittags längere Zeit mit dem Generallieutenant v Albedyll
Der Kronprinz nahm geſtern vormittag einige Vorträge entgegen empfing dann den Major v Düring ſowie den Kriegs

miniſter Generallieutenant Bronſart v Schellendorff und nahm
dann noch einige militäriſche Meldungen entgegen Abends be
ſuchten der Kronprinz und die Kronprinzeſſin mit der Prinzeſſin
Tochter Viktoria das Ballfeſt bei den kaiſerlichen Majeſtäten im
hieſigen königl Schloſſe Der ſiameſiſche Geſandte am hieſigen
Hofe Prinz Prisdang ſtattete im Laufe des geſtrigen Tagesdem türkiſchen Botſchafter und demnächſt nod ſämmtlichen

am hieſigen Hofe beglaubigten auswärtigen Geſandten ſeine
Beſuche ab

t Berlin 5 Febr Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die Berathung des Kultusetats fortgeſetzt und zwar
ſtand das Kapitel der höheren Lehranſtalten zur Diskuſſion
Geheimrath Stander bezeichnete zunächſt die geſtern vom
Abg Kantak wegen übergroßer Zurückſetzung der polniſchen
Sprache erhobenen Klagen als unbegründet Abg Dr Kro
patſcheck legte für die an Gymngſien beſchäftigten Elementar
lehrer eine Lanze ein Abg Dr Virchow führte Klage
darüber daß die Abiturienten wie eine ſtatiſtiſche Ueberſicht
ergebe in dem letzten Jahrzehnt erſt in einem ſpäteren Lebens
alter das Zeugniß der Reife erwerben als früher Des weiteren
trat der Redner für die Einführung der Stenographie als
obligatoriſchen Unterrichtsgegenſtand in allen Schulen ein und
wünſchte die Einführung der lateiniſchen Schrift und die
Abſchaffung der deutſchen Bei dem Etat der höheren Mädchen
ſchulen klagte Abg Reichenſper ger über die Ueberbürdung
dieſer Anſtalten und plaidirte für Zurückberufung der katho
liſchen Schulſchweſtern Morgen ſoll die Berathung des
Kultusetats eventuell unter Zuhilfenahme einer Abendſitzung
zu Ende geführt werden

K Berlin 5 Febr Am geſtrigen Tage iſt im land
wirthſchaftlichen Miniſterium die Veterinär Deputation
zu einer Berathung zuſammengetreten welche noch mehrere
Tage in Anſpruch nehmen wird Jn der geſtrigen erſten
Sitzung hat die Deputation dem Vernehmen nach mit zehn
e neun Stimmen dem modifizirten Antrage der

rovinzial Vertretung der Provinz Sachſen zu
geſtimmt die Jmpfung bei der Lungenſeuche fakultativ zu

Die franzöſiſche Regierung hat dem
dem Mitlehnsherrn von Andorra Vor

der ungeſetzmäßigen Verurtheilungen
den letzten Wahlen in

d am 26

zulaſſen unter der Vorausſetzung daß der Provinzial Verband
die Koſten für das infolgedeſſen gefallene Vieh übernehmen
würde Der urſprüngliche Antrag ging darauf hinaus daß
der Staat dieſe Koſten übernehmen ſolle Bei der noch
herrſchenden Divergenz der Anſichten ſelbſt unter den Thier
ärzten über den Werth der Maßregel und der damit verbundenen
Gefahr für die geimpften Thiere mußte jedoch von einer
ſolchen Staatsgarantie bis auf weiteres abgeſehen werden

Berlin 5 Febr Der Herrenmeiſter des Johanniter
Ordens Prinz Albrecht von Preußen hat den Rechtsritter
Jandesdirektor der Provinz Brandenburg Albert v Levetzow
zu Berlin nach erfolgter Zuſtimmung des Ordenskapitels welches

Jan im Palais des Prinzen abgehalten wurde zum
EhrenKommendator mit Sitz und Stimme im Kapitel und
gleichzeitig zum Schatzmeiſter des JohanniterOrdens an Stelle
des Wirkl Geh Raths Haupt Ritterſchaft Direktors und Dom
herrn von Klützow welcher dies Amt niedergelegt hat ernannt
Wie es heißt wird der Prinz am Johannistage d J den 24 Juni
in Sonnenburg Jnveſtitur und Ritterſchlag an einer Anzahl von
Rittern vornehmen und werden dieſer Feier eine Anzahl fürſt
licher Perſonen bewohnen

Dem Präſidenten des Abgeordnetenhauſes iſt wie heute in
der Sitzung mitgetheilt wurde ein Schreiben des Staats
miniſteriums über den Neubau eines Gebäudes für
das Abgeordnetenhaus zugegangen Es wird darin mit
getheilt daß ſich gegen die e Wer des in der König
rätzerſtraße gelegenen Terrains große Schwierigkeiten erhoben
ätten da das Herrenhaus ſich weigere das erforderliche Stück

ſeines Gartens herzugeben und dafür die Erwerbung eines
gegenüber dem neuen Reichstagsgebäude gelegenen Grundſtücks
vorgeſchlagen Das Schreiben wird in den nächſten Tagen
da di bei Berathung des Etats des Abgeordneten
hauſes zur Berathung kommen

Bezüglich der Marine Vorlagen für den Reichstag
brachten mehrere berliner Blätter detaillirte Mittheilungen
über eine Denkſchrift des Marinechefs und die Einzelnheiten
einer Fortſetzung des Flottengründungsplanes Hierzu bemerkt
die Kreuzzeitung

Ob die einzelnen Angaben genau ſind laſſen wir umſomehr
dahingeſtellt ſein als die Verhandlungen über die Vorlagen
noch im Gange ſind Soviel iſt richtig daß es in der Abſicht
der Marine Verwaltung liegt in der nächſten Seſſion des
Reichstages darzulegen was in den nächſten Jahren für die

e nöthig ſein wird und die Bewilligung der erforderlichen
ittel zu beantragen

Se Maj der Kaiſer hat beſtimmt daß in vieſem Jahre
das 7 und 8 Armeecorps große Herbſtübungen
zum Schluß gegeneinander abhalten ſollen

Wie aus einem in geſtriger Nummer enthaltenen Privat
Telegramm unſeres römiſchen Korreſpondenten zu erſehen
deutet das vatikaniſche Leiborgan in geheimnißvoller
Weiſe auf einen Punkt hin um den ſich jetzt die kirchen
politiſchen Verhandlungen zu drehen ſcheinen Jm
Anſchluß hieran ſei erwähnt daß unter den Abgeordneten in
Berlin das Gerücht kurſirt im Kultusminiſterum werde eine
Denkſchrift ausgearbeitet in welcher die Regierung ihren
Standpunkt in der Frage der Vorbildung der katholiſchen
Geiſtlichen darlege und darüber berichte was bisher in dieſer
Frage geſchehen Ob zwiſchen der Andeutung des Mon de
Rome und dem in Berlin umgehenden Gerücht irgend welche
Wahlverwandtſchaften beſtehen müßte ſich dann wohl bald
herausſtellen

Jn der Dienstags Sitzung der zweiten Kammer des
Großherzogthums Heſſen wies der Staatsminiſter
v Starck in Beantwortung der Jnterpellation des Abg
Racke über die kirchen politiſche Lage darauf hin daß
Baden keine Analogie biete da dort die Anzeigepflicht ſtets
erfüllt worden und die Examenpflicht in den Vordergrund
getreten ſei Die Regierung habe dem preußiſchen Geſetze vom
30 Juni 1883 die größte Bedeutung beigelegt und würde in
der Lage ſein eine bezügliche Geſetzvorlage zu machen wenn
das preußiſche Geſetz die Folge gehabt hätte daß die katholiſche
Geiſtlichkeit die Anzeigepflicht ausübe Wegen der Wieder
beſetzung des Mainzer Biſchofsſtuhles könne die Regierung die
Initiative nicht ergreifen da das Kapitel von Rom aus angewieſen worden f keine neue Kandidatenliſte vorzulegen

Der neue Kandidat müſſe die Sicherheit geben daß die An
Wirſt ſoweit ſie verlangt werde auch erfüllt werde Die

er handlungen mit den paöäpſtlichen Diplomaten im
Jahre 1882 ſeien reſultatlos geweſen im Jahre 1883
ſei von Rom aus wegen neuer Unterhandlungen angefragtworden der Staat habe damals ſeine Bereitwilligkeit zu ſolchen

erklärt und ſei auch heute noch jederzeit bereit in Unterhand
lungen einzutreten Die Verhandlung über die Antwort des
Miniſters wurde vertagt

Aus Kapſtadt wird den Daily News berichtet das

ſuchten ihn immer öfter heim Dazu kam zuletzt die quälende
Waſſerſucht Stiller und ſtiller wurde es ſelbſt in der fröh
lichen r zu Wuſterhauſen Und in dem pikanten
FamilienJntriguenSpiel dem wir bis jetzt ſo oft in Wuſter
erſen voll Spannung folgten fehlten die intereſſanten
Perſonen und Motive Von dem preußiſch engliſchen Doppel
en ot rel ein dem Hauptmotiv konnte keine Rede mehr
ein Wilhelmine zugleich unſere plauderhafteſte Erzählerin

aus dem Leben von Wuſterhauſen war mit ihrem kleinen
Markgrafen nach Baireuth gezogen um dort ihre Memoiren
u ſchreiben Kronprinz Fritz lebte in Küſtrin Nuppin
heinsberg mit der ihm aufgezwungenen Gemalin Eliſabeth

Chriſtine von Braunſchweig Wer möchte es ihm ver
denken daß er nicht Luſt hatte zu des Vaters Jagden und
Trinkgelagen und Zornausbrüchen nach Wuſterhauſen zurück
zukehren wo er ſo viel Bitteres erlebt wo ver Tiſch ſtand an
welchem ſein Vater Katte s Todesurtheil unterzeichnet und an
Tag er ſogar den Tod des eigenen Sohnes beſiegeln
wollte

Jm Herbſt 1739 fährt König Friedrich Wilhelm J von
Potsdam aus n letzten Male zur Jagd nach Wuſterhauſen
Der Touriſt Bielfeld ſieht ihn vorüberfahren und zeichnet uns

en wenig anmuthige Bild von der einundſechzigjährigen
waſſerſüchtigen Majeſtät Dem Portrait nach muß er in
ſeiner Jugend ein gefälliges Aeußere gehabt haben doch iſt
auch nicht eine Spur davon geblieben Seine Augen ſind
war ſchön aber ſein Anblick iſt fürchterlich Die Farbe
h et et L r c W und grün Der

f in den Schultern die ganze Figur iſtm n J Hutcern gw Jiaur i
ein ſo ſieht kein friſcher fröhlicher Jäger aus zu Wuſter

hauſen zu jagen den Eber und den Hirſchl Es wird in dieſem

Herbſt auch ein trauriger Aufenthalt jin dem alten düſtern
Jagdſchloß an der Nolte Kein luſtiger Hörnerruf der
Piqueure früh morgens zum Aufbruch in den wildreichen
Wald Kein helles Anſchlagen der Meute kein jauchzendes
Dahinſtürmen auf flüchtigem Jagdrenner unter den Bäumen
kein Halali im lauten Walde keine fröhliche Heimkehr mit
reicher Beute kein Jagdrecht der Hunde auf dem Schloß
hofe keine lärmende Jagdtafel draußen im türkiſchen Zelte
oder in der geweihgeſchmückten Halle des Schloſſes keine
derben Späße der wilden Zecher kein Plaudern und Lachen
im rauchvollen Tabakskollegium vorbei Alles vorbei
für immer

In ſeinem Rollſtuhl ſitzt ein todmüder ein ſterbender
König in dem ſtillen Jagdſchloſſe Wuſterhauſen Um ihn
herum die alten Genoſſen früherer Jagdluſt rauchend und
trinkend und erzählend So will es der König Aber
während ſie rauchen und trinken und erzählen beim Toſen
des Herbſtſturmes um den alten plumpen Schloßthurm beim
Klatſchen des Regens an die klirrenden Fenſter beim Hernieder
raſcheln der welken Blätter von den Bäumen auf der
Terraſſe des Schloſſes ſchläft der ſterbende König wieder
holt ein während er des Nachts keine Ruhe findet und ſein
Tiſchlern und Hämmern die lange Langeweile todt g3 hämmern
durch die öden Räume hallt Ein düſterer Abſchluß der
alten meiſt ſo jagdfrohen Tage von Wuſterhauſen

Anfang November 1739 kehrt der ſterbende König nach
Berlin zurück ohne in Wuſterhauſen das Paxertn geh gefeiert
z haben Er ſoll es nie wieder erleben ſein liebes

uſterhauſen und den weiten grünen Wald nie wiederſehen
Am 1 Mai 1740 iſt er in Potsdam geſtorben

Schluß folgt

deutſche Kriegsſchiff Nautilus ſei von Angra Pequenna
zurückgekehrt und habe die Nachricht überbracht daß die Firma
Lüderitz Co Anſpruch auf die ganze Weſtküſte von Angra
Pequenna bis zum OranjeFluſſe erhebe es ſei beabſichtigt
daſelbſt eine deutſche Kolonie zu gründen

Dresden 6 Febr Telegramm Die Prinzeſſin
Georg von Sachſen iſt geſtern abend 10 Uhr
55 Min ihren ſchweren Leiden erlegen

Die verſtorbene Prinzeſſin Marie Anna ſtand im
41 Lebensjahre Sie war am 21 Juli 1843 geboren als
Tochter der regierenden Königin Maria II von Portugal
und ihres Gemahls des Prinzen Ferdinand Auguſt von
SachſenKoburgGotha der ſpäter als König Ferdinand
die Regentſchaft für den verſtorbenen König Pedro V führte
und heute noch lebt Prinzeſſin Georg iſt die Schweſter des
jetzt regierenden Königs Ludwig von Portugal und der
Prinzeſſin Leopold von Hohenzollern Aus ihrer im
Mai 1859 geſchloſſenen Ehe mit dem Prinzen von
Sachſen ſind ſechs Kinder entſproſſen der älteſte Sohn
Friedrich Anguſt geboren 1865 iſt der präſumtive Thron
erbe Sachſens

Merzig 5 Febr Bei der heutigen anderweiten Wahl
eines Landtagsab geordneten im 4 Wahlbezirke des
Regierungsbezirks Trier an Stelle des Prof Dr Könighoff
welcher ſein Mandat niedergelegt hat wurde der Landrichter
rer aus Saarbrücken Centrum mit 378 von 379 Stimmen

gewählt
München 5 Febr Die Abgeordnetenkammer berieth

heute den zum Etat des Kultusminiſteriums vom Ausſchuß ge
ſtellten Antrag wegen möglichſter Einführung eines kon
feſſionellen Geſchichtsunterrichts an den humaniſtiſchen
Gymnaſien Die Linke ſprach ſich gegen den Antrag aus der
Kultusminiſter erklärte denſelben für prinzipiell bedenklich und
auch für nicht durchführbar die Abſtimmung wurde auf morgen
vertagt

Stuttgart 5 Febr Wie der Schwäbiſche Merkur meldet
wird mit dem Profeſſor Mandry in Tübingen wegen
ſeines Eintrittes in die Kommiſſion zur Ausarbeitung des
Entwurfs eines bürgerlichen Geſetzbuchs an Stelle des
e ſonen Oberlandesgerichts Vizepräſidenten v Kübel ver
andeltStuttgart 5 Febr Der Staatsanzeiger für Würt em

berg meldet der Miniſterpräſident v Mittnacht ſei in San
Remo eingetroffen und beabſichtige einige Tage daſelbſt zu ver
weilen um dem König über den Stand der Staatsgeſchäfte Bericht
zu erſtatten

Halle den 6 Februar
Schwurgerichts Sitzung vom 5 Februar

Gerichtshof Vorſitzender Reuter er anerrpr Bei
ſitzer Holtze LandgerichtsRath und v Bruchhaufen Land
richter Gerichtsſchreiber Blankenburg Referendar Staats
anwaltſchaft König Staatsanwalt Vertheidiger für Herrmann

ippermann II Rechtsanwalt und für Unger Jeſſe
Referendar

Als Geſchworene waren ausgelooſt Winkler Gutsbeſitzer ausohenroda Schnapparelle Freiguisveſiter aus Benndorf

tephan Gutsbeſitzer aus Reuden Laue Gutsbeſitzer aus
Queis Poetſch Kaufmann aus Landsberg Böhme Ofenfabrikant
von hier Schauſeil Kaufmann aus Eisleben Kühne Pianoforte
häudler von hier Bothfelb Oekonom aus Könnern Lutze
Hausbeſitzer von hier Döbold Gutsbeſitzer aus Weßmar und
Fnhrmann Gutsbeſitzer aus Thondorf

J Der e ergeee Karl Herrmann von hier hatte
ſich wegy verſuchten Mordes zu verantworten Die unverehel
Bertha Ehrhardt aus Teutſchenthal gebar am 4 Oktober v J
einen Knaben deſſen Vater der Angeklagte iſt Dieſer ſuchte
nun das Kind welches ſich in Pflege der Mutter der Bertha
Ehrhardt in Teutſchenthal befand um ſich der Alimentations
verpflichtung zu entziehen durch m bei Seite zu bringenu dieſem Zwecke kaufte er am 17 Nov v J in einer hieſigen

potheke eine Quantität Rattengift mit welchem er ſich am
26 Dez v J nach Teutſchenthal in die Wohnung der Wittwe
Ehrhardt begab Als nun dieſe nachdem ſie ſich bereits längere
Zeit mit dem Angeklagten über die Alimentation des Kindes
unterhalten hatte das Zimmer auf kurze Zeit verließ nahm
letzterer etwas Rattengift und ſchob es dem ſchlafenden Kinde in
den Mund Als die Wittwe Ehrhardt bald darauf in das
Zimmer zurückkehrte verabſchiedete ſich der Angeklagte ſchleunigſt
von ihr und kehrte nach Halle zurück Die Wittwe Ehrhardt be
merkte kurze Zeit nach dem Fortgehen des Angeklagten Phosphor
geruch und phosphoriſches Leuchten an dem Kinde weshalb ſie
es ſorgfältig abwuſch Letzteres hatte die ihm beigebrachte
Portion Gift welche zu ſeiner Tödtung hinreichend war inſtinktiv
des ſäuerlichen Geſchmacks wegen mit der Zunge ausgeſtoßen
wodurch der Plan des Angeklagten vereitelt wurde und das Kind
am Leben blieb Da der Spruch der Geſchworenen in Ueber
einſtimmung mit dem Antrage der Staatsanwaltſchaft auf
Schuldig nach der Anklage lautete wurde der Angeklagte auf
Antrag der Staatsanwaltſchaft wie bereits gemeldet zu 4 Jahren
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

2 Der Handelsmann Albert Unger gen Bönicke aus Dorf
Alsleben war wegen Meineids angeklagt Jn der Schwur
gerichtsſitzung vom 18 Okt v J wurde der Stiefvater des An
grklagten der Handelsmann Heinrich Bönicke aus Alsleben wegen
Meineids zu 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt Der der Verurtheilung zu Grunde liegende Thatbeſtand
war kurz folgender Der Handelsmann Heinrich Bönicke hatte im
Jahre 1875 von dem Oekonomen Auguſt Voigt in Alsleben ver
ſchiedene Poſten Hafer und Heu geliefert erhalten wofür er
226,65 M ſchuldig geworden war Die gelieferte Waare wurde
in ein Kontobuch m welches mit einem weißen Schild
verſehen war das den Namen Heinrich Bönicke trug Da
Bönicke nicht zahlte ſtellte Voigt Segen ihn im Jahre 1876 bei
dem Kreisgericht zu Eisleben eine Klage auf Zahlung dieſer
Summe an Bönicke beſtritt nun in dieſem Prozeſſe daß er
überhaupt jemals Hafer und Heu von Voigt gekauft und be

keete daß ſein Stiefſohn der jetzige Angeklagte die eingeklagten
Poſten erhalten habe Den ihm infolgedeſſen zugeſchobenen Eid
leiſtete Bönicke auch ab Jm vergangenen Jahre erſtattete nun
Voigt wegen dieſes Vorfalls bei der hieſigen Staatsanwaltſchaft
Anzeige welche gegen Bönicke Anklage wegen Meineids erhob
die ſchließlich wie eingangs erwähnt mit der Verurtheilung desſelben endete Voigt war zu dieſer Anzeige dahurch veranlaßt

worden daß ihm mitgetheilt worden war wie der jetzige An
geklagte bei Gelegenheit eines Streites zu ſeinem Stiefvatergeſagt hatte Warte Du Hallunke Du haſt auch einen Meineid

eſchworen Jn der Unterſuchungsſache wider ihn hatte nun
einrich Bönicke ein Kontobuch producirt in welchem die ſ Z

von Voigt eingeklagten Poſten verzeichnet waren auf deſſen
Deckel aber ſich ein weißer Zettel mit dem Namen Albert Unger
befand wobei er wie bereits früher behauptete daß ſein Stief
ſohn die fragl Wagren erhalten habe Dieſer wurde daraufhin
an dem gedachten Verhandlungstermine vernommen und erſtattete
nach Leiſtung des Zeugeneides folgende Ausſage Jm Jahre
1875 habe ich für meine eigene Rechnung von Voigt Hafer ge
kauft und geliefert erhalten Der jüngere Voigt ſowie der ältere
Voigt haben mir Kredit bewilligt Jch kaufte mir ein Kontobuch
nahm h mit zu Voigt s und der ärgert Voigt ſchrie
meinen Namen Albert Bönicke auf den Umſchlag Da der
Name undeutlich und der Zettel ſchmutzig geworden war habe
ich einen neuen Zettel auf das Buch geklebt und ſelbſt meinen
Namen darauf geſchrieben Wie lange nach der Ausſtellung des
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ich den Namen auf das Buch geſchrieben habe kann ichPpe h Ob der Angeklagte im Jahre 1875 Hafer von
Voigt gekauft hat weiß ich nicht er hat im Jahre 1875 nur ein
und zwar ein von Sturm gekauftes Pferd beſeſſen welches am
nächſten Tage krepirt iſt Jch beſtreite bei Gelegenheit einesStreites mit meinem Vater dem Angeklagten zu dieſem geſagt
zu haben Warte Du Hallunke Du haſt falſch geſchworen oder
eine derartige Aeußerung gethan oder ihm überhaupt Meineid
vorgeworfen zu haben Da ſich die Auslaſſung des Albert Unger
mit den übrigen nen agen im vollſten Widerſpruche befand
und da namentlich durch eine chemiſche Unterſuchung des Um
ſchlags des fragl Kontobuches feſtgeſtellt wurde daß ſich unter
dem neueren mit dem Namen Albert Unger verſehenen Zettel
früher ein anderer mit Heinrich Bönicke bezeichneter befunden
hatte erfolgte in dem erwähnten Hauptverhandlungstermine dieſofortige Verhaftung des jetzigen u W de heutige
Beweisaufnahme wurde dann derſelbe auch vollſtän i des ihm
ur Laſt gelegten Verbrechens überführt ſodaß die Geſchworenen
ie Schuldfrage bejahten Der Gerichtshof erkannte hierauf in

Uebereinſtimmung mit dem Antrage der Staatsanwaltſchaft wie
bereits mitgetheilt gegen den Angeklagten auf 5 Jahre Zuchthaus
10 Jahre Ehrverluſt und dauernde Unfähigkeit als Zeuge oder
Sachverſtändiger vernommen zu werden

Verhandlung zu Donnerstag den 7 Febr wider den Dienſt
knecht Wilhelm Uhde aus Werlitzſch wegen Körperverletzung
mit tödtlichem Ausgange

Meteorologiſche Station

5 Febr 10 U abs 6 Febr 6 U m

Barometer Millimeter 765,04 763,24J z 7 4elative uchtigleitWind e Swi S 16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hyar 2,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola

5 Febr 8 Uhr morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks über dem weſtlichen
Europa hatte ſich nicht verändert das Depreſſionsgebiet über Skandinavien

tte ſich ſüdoſtwärts verzogen Mitteleuropa hatte ruhiges meiſt trockenesWeue ohne erhebliche Niederſchläge bei ſchwacher Luftbewegung und ſteigender

Temperatur Am Nordfutze der Alpen war leichter Froſt eingetreten Peters
vurg 745 5 Nordweſt ſtill bede ckt Moskau 742 8 ſtill Schnee Hamburg
770 7 Südweſt mäßig Nebel Wien 774 5 Weſt ſchwach bedeckt Karlsruhe
776 2 Südweſt leicht bedeckt Paris 775 2 Südoſt ſtill bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
a Hamburg 6 Febr Die Vertheilung des Luftdrucks über

Europa läßt erkennen daß ein Gebiet hohen Drucks ſich quer
über den Erdtheil von Südweſt nach Nordoſt bewegt dem aber
vom Ocean her bereitsZabnehmender Luftdruck folgt Wir haben
daher dem Hauptcharakter nach warmes ziemlich ruhiges vielfach
bewölktes Wetter mit zunächſt nur geringen Niederſchlägen zu
erwarten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdrug unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

v Weiſzenfels 5 Febr Jn der heutigen Stadtverordneten
ſitzung wurden als Stadträthe neu reſp Dre die
Herren Stadtverordneter Klapproth Stadtrath v Rako wsky
und Fabrikbeſitzer Röthe Vor einigen Tagen wurde hier
ein Junge abgefaßt der ſeit Wochen einen Briefkaſten ge
plündert die aus demſelben geſtohlenen Briefe zerriſſen und
dann fortgeworfen hat

o Vom Harz 5 Febr Der Forſtlehrling Behring
auf der Oberförſterei Rothehütte bei Jlfeld am Südharz wurde
geſtern nachmittag in das Forſtrevier Zwergberg beordert Da
er bis zum Abend nicht zurückgekehrt war ließ der Oberförſter
Mehlhoſe durch die Waldarbeiter Nachforſchungen anſtellen und
dabei wurde Behring um 9 Uhr wie ich bereits durch ein leider
für die geſtrige Nr zu ſpät hier eingetroffenes D Telegramm
meldete ermordet mit zerſchmettertem Schädel auf
gefunden Herr Erſter Staatsanwalt v Wille in Nordhauſen hat
ſich heute in Begleitung des Unterſuchungsrichters nach dem Orte
der That begeben Vermuthlich iſt Behring durch einen Wild
dieb getödtet worden Soeben meldet ein Gerücht von einem
in Jlfeld verübten weiteren Morde Die Staatsanwaltſchaft
hat ſich bereits dorthin begeben

O Wittenberg 5 Febr Heute abend trafen die Herren
Landesdirektor Graf Wintzingerode aus Der Geh Reg
Rath Frantz aus Worbis und Profeſſor Dr Märcker aus
Halle hier ein um morgen die hieſige land wirthſchaftliche Winter
ſchule zu inſpiciren Prof Märcker wird außerdem morgen abend
in der Reſſourcengeſellſchaft einen Vortrag über die Chemie
unſerer Umgebung halten Jn Pretzſch wurde vorgeſtern
der Garde Pionier Schneider verhaftet und nach hier überführt
Der Mann iſt erſt im vorigen Herbſt eingeſtellt und in der kurzen
Zeit bereits viermal derſertirt

Bad Schmiedeberg 4 Febr Ein be trübender Vorfall
hat ſich geſtern abend hier zugetragen Zwei Kinder im Alter
von 6 und 8 Jahren waren von der Mutter allein in der Stube

elaſſen Wohrſcheinlich im Spiel ſtieß der 8jährige Knabe dieLamre vom Tiſch dieſe fiel auf die Schweſter des Knaben und
im Augenblick brannte das Kind lichterloh Auf das Hilfegeſchrei
des Knaben eilte die unglückliche Mutter herbei fand aber ihr
vor wenigen Augenblicken noch reine Töchterchen bis zur
Unkenntlichkeit verbrannt vor Eine Stunde ſpäter wurde das
Kind von ſeinen unſäglichen Schmerzen durch den Tod erlöſt

J Erfurt 5 Febr Die erſte diesjährige Schwurgerichts
Periode des Landgerichts begiunt mit dem 3 März
und wird etwa 8 Tage dauern Jn heutiger Sitzung der
Strafkammer wurde bei verſchloſſenen Thüren gegen die
unverehelichte Pauline Büchner aus den benachbarten Egſtedt
verhandelt Das Urtheil welches das bisher noch nicht beſtrafte
Mädchen ſchluchzend entgegennahm lautet Die Angeklagte iſt
der fahrläſſigen Tödtung ihres neugeborenen Kindes ſchuldig und
mit 3 Monaten Gefängniß zu beſtrafen

O Staſtfurt 5 Febr Eine der ſtärkſten hier üblichen Er
ſchütterungen hat in heutiger Nacht ſtattgefunden Bemerkens
werth iſt daß die letzten Krache nunmehr auch in den Stadt
theilen ziemlich deutlich beobachtet wurden die bisher nur ſelten
etwas von den Erſchütterungen verſpürten

O Kafſel 5 Febr Zwei betrübende Unglücksfälle denen
drei Bahnbedienſtete zum Opfer fielen ereigneten ſich heute
nachmittag auf der MainWeſerBahn in der Nähe der Station
Guntershauſen Einmal wurden zwei Streckenarbeiter
Vater und Sohn von einem Zuge überfahren wobei der Vater
etödtet und dem Sohne ein Bein abgefahren wurde im an
eren Falle ſtürzte der hier in Kaſſel wohnende Hilfsbremſer

Kreuter infolge eines plötzlichen Stoßes von dem Waggon
eines Güterzuges wobei ihm beide Beine abgefahren wurden
auch erlitt er ſchwere innere Verletzungen

i Jena 5 Febr Die hieſige Schützengeſellſchaft begingdieſer Tage ihr 350jähriges Veſehen durch ein Feſteſſen im neu

erbauten Schützenhauſe Unter Mitwirkung von Mitgliedern
der Weimariſchen Oper der Singakademie und des Akademiſchen
Geſangvereins gelangte im geſtrigen 5 akademiſchen Konzerte zum

ſten Male Dornröschen, Märchen von W Genaſt für Solo
immen Chor und Orcheſter Manufkript komponirt von Joachim
aff unter großen Beifall zur Aufführung Zum Beſten des

in Eiſenach zu errichtenden Luther Denkmals wird die großh

Direktors Kapellmeiſter Müller Hartung am 10 Februar auch
hier ein großes Konzert veranſtalten

verliehen

Die Leichenfeierlichkeit für die Märtyrer der
Jeanette Expedition zu Hamburg

Nachdem wie ſchon in dieſer Zeitung berichtet die Leichname
der von der Jeanette Expedition herrührenden Vorkämpfer der
Wiſſenſchaft am Sonntag früh hier eingetroffen waren um mit
der Friſia nach der Heimath geführt zu werden fand heute
mittags 12 Uhr in der Empfangshalle der H A Packetfahrt

Aktien Geſellſchaft zu Ehren der Verſtorbenen eine kurze erhebende
Leichenfeier ſtatt Se Magnificenz Senator Peterſen überreichte
im Namen des Senats der freien Reichs und Hanſaſtadt Hamburg und
in deren eignem Namen einen Lorbeerkranz indem er auf die
Verdienſte die Noth und die Entbehrungen der Expedition hinwies
deren Helden den Leidenskelch bis auf den letzten Tropſen aus
gekoſtet hatten und ihren Muth mit dem Tode bezahlen mußten
Ein Gleiches hob Herr Prof Neumayer Direktor der Deutſchen
Seewarte hervor indem er namens der Deutſchen Polarkommiſſion
ſowie namens der geographiſchen Geſellſchaften zu Wien München
Dresden und Hamburg Kränze auf die Särge der Gefallenen
niederlegte Dem Unterzeichneten war die Ehre zutheil geworden
auf den Sarg des tapfern De Long einen prächtigen Lorbeer
kranz mit breiter weißſeidener Schleife niederzulegen welchen

Den Märtyrern der Jeanette Expediton in An
erkennung ihrer heldenmüthigen Pflichttreue

Der Verein ſür Erdkunde zu Halle a d Saale
gewidmet hatte Auch der geographiſche Verein von Leipzig hatte
einen Kranz geſtiftet während Herr Kapitän Koldeweg für
die geographiſche Geſellſchaft in Bremen einen ſolchen zu über
reichen beauftragt war Durch Herrn Ruperti ließ die H A

PacketfahrtAktien Geſellſchaft der Hochachtung und Bewunderung für
die im Dienſte der Wiſſenſchaft Gefallenen ſeitens ihrer ſelbſt ſowie
im engeren Sinne der von ihr Bedienſteten allgemein aller See
fahrer durch Deponirung eines Lorbeerkranzes Ausdruck verleihen

Nachdem die einzelnen Herren ihre Anſprachen beendet und die
Kränze niedergelegt hatten dankte Hr Lieutenant Har ber den
einzelnen Geſellſchaften Vereinen und Jnſtituten für die
Ehrenbezeugungen die ſie einem verſtorbenen Kameraden er
wieſen hatten in einfachen und ſchlichten Worten

ehe Wenswerthen Vorgänge der Feier hatten damit ihr Ende
errreicht

Das Zimmer in welchem die Leichen aufgebahrt waren wurde
mit vielen Lichtern erhellt während die Wände und Fenſter
ringsum bekleidet waren durch die deutſche Tricolore und das
nord amerikaniſche Sternenbanner Sämmtliche hervorragende
Gebäude in der Gegend des Hafens ſowie die Friſia ſelbſt
hatten während der Feier halbſtock geflaggt um auch ihrerſeits
ihre Theilnahme an dem Trauerakte zu bezeugen Der hamburger
Senat hatte in dankenswerther Fürſorge durch eine ſtarke etwa
50 Mann umfaſſende Polizeimacht die Umgebung des Trauer
hauſes abſperren laſſen

Hamburg 5 Febr 1884 Dr R Kleemann

Vermiſchtes
Eine furchtbare Gas Exploſion richtete am Mon

tag morgen in Paris und zwar in einem Hauſe der Rue
Lecourbe im Stadtviertel von Grenelle bedeutende Verwüſtungen
an und verurſachte zugleich den Tod einer Perſon ſowie die
Verletzung von zwei anderen Jn dem Keller dieſes Hauſes war
am zontgg Feuer ausgebrochen doch bald wieder gelöſcht
worden ontag morgen nun kamen die Beamten der Gas
geſellſchaft um etwaige Beſchädigungen der Gasleitung nach
uſehen Sie entfernten ſich ſchon kurze Zeit darauf mit der

klärung daß Alles in gehöriger Ordnung ſei Eme Stunde
ſpäter wollte die Beſitzerin des Hauſes in Begleitung des
Concierge und ſeiner Frau in den Keller ſteigen um die durch
das Feuer angerichteten Verheerungen zu beſichtigen Kaum
hatte der in einer Hand ein Licht haltende Concierge die Keller
thüre geöffnet als eine gewaltige Gasexploſion erfolgte die den
unglücklichen Concierge gegen die Mauer ſchleuderte wodurch ihm
der Schädel zerſchmettert wurde die beiden ihm folgenden
Frauen trugen zahlreiche Brandwunden davon Wenige Sekunden
darauf erfolgten noch zwei weitere Exploſionen wodurch die im
Hauſe befindliche Apotheke zertrümmert und der Fußboden des
auf den Hof gehenden Zimmers des Apothekers mit einer ſolchen
Gewalt in die Höhe geſchleudert wurde daß alles im Zimmer

einziges Fenſter im ganzen Hauſe heil
Verhaftung Der Mörder des am 21 Januar cr in

ſo grauenhafter Weiſe ermordeten 14jährigen Knaben HonofriusEybulte Sohn eines Schneidermeiſters in Skurz iſt am 1 d von

dem KriminalKomiſſarius Richard aus Danzig in der Perſon
des jüdiſchen Handelsmannes und Pferdeſchlächters Herman Jo
ſephſon in Skurz ermittelt und dem Gericht in Preuß Stargard
ausgeliefert worden

4 Schiffbruch Lloyds Agent in Manila meldet unterm
2 daß die deutſche Barke Betty Wendt mit Petroleum
nach Manilla unterwegs auf der Höhe von Antigua Schiffbruch
erlitt Das e wurde verlaſſen und die Mannſchaft hat ſeit
dem nichts von ſich hören laſſen

Perſonalnachrichten Der greiſe Hoſſchauſpieler
S in Wien der Neſtor der deutſchen Schauſpielkunſt iſt
ernſtlich erkrankt

Bankattentat in München
Auf Grund eines Privattelegrammes das noch in den meiſten

Exemplaren der geſtrigen Nummer Aufnahme fand konnten wir
unſeren hieſigen Leſern bereits geſtern kurze Mittheilung von
einem in München ſtattgefundenen Bankraub geben der in ſeiner
Ausführung lebhaft an die ähnlichen Vorkommniſſe in Stuttgart
und Wien erinnert Heute liegen uns darüber noch folgende Mit
theilungen vor

Am Dienſtag mittag wurde in dem Bankgeſchäft von Wilhelm
Brand am Promenadenplatz der Verſuch gemacht das Auslege
fenſter auszurauben hierbei wurden auf einen anweſenden Lehrling
zwei Schüſſe abgefeuert welche aber glücklicherweiſe fehlgingen

erſchreckt durch die Hinterthür entflohen war raffte der Räuber
etwa 6000 M an Werthpapieren zuſammen und ſuchte das Weite
Vom Publikum verfolgt wurde er jedoch durch den Poſten am
Ständehaus in der Prannerſtraße feſtgenommen Jm erſten Ver
hör gab der Attentäter an Xaver Fuchs zu heißen und Kauf
mann aus Weiden Oberpfalz zu ſein Später gab er ſich aber
als der Commis Lottenberger aus Vohenſtrauß in der Oberpfalz
aus welche Angabe auch richtige zu ſein ſcheint Der Atten
täter iſt vollkommen geſtändig erklärte keine Komplizen zu haben
und behauptete durch die Darſtellungen der jüngſten ähnlichen
Mordvorgänge in der Preſſe zu dem Verbrechen veranlaßt worden
zu ſein Durch die Revolverſchüſſe iſt niemand verletzt worden
die geraubten 6000 M wurden bei dem Verhafteten vorgefunden

5

S M der König hat dem Fürſten zu Schwarzburg 105 königl ſächſ Landes Lotterie wurden ſolgendeRudolſtadt die die des JohanniterOrdens für Rumänien gezogen o a z

Befindliche in tauſend Stücke zerſprang Außerdem blieb kein V

Nachdem der Lehrling durch die auf ihn abgegebenen Schüſſe Tro

Lotterie
Leipzig ebr Bei der heute beendigten 2 Klaſſe der

ewinne

15000 M auf Nr 92308
10000 M auf Nr 73684
5000 M auf Nr 59817 96121
3000 M auf Nr 16334 17137 32439
1000 M auf Nr 6583 21855 36890 45545 52162 62056 71446

74931 75763 76224 76321 91019 93167
500 M auf Nr 836 12845 16571 29309 35070 48571 51668

52765 53943 54154 70811 75850 81678 83490 88448 91115 92250
97982 99693 99855

300 M auf Nr 1624 2014 3481 4126 4313 5011 5451 12432
13583 13927 16974 17741 18363 20212 20500 29022 31238 32684
33942 35889 36822 37891 380087 40126 42315 44064 52237 53689
54191 54554 55435 56904 58979 61659 67685 68012 71356 74126
77038 77245 80971 81090 81579 92366 94788 97001 98605 99104

250 M auf Nr 157 787 1403 2276 2927 3529 4221 5178
8737 8792 9228 9354 11267 12591 12706 12748 14432 15733
16219 17712 18413 19681 19727 20959 21058 22221 26084 26397
27322 30550 31973 33153 37924 40648 42721 47030 49404 49832
51142 52003 52095 53134 54842 56983 58342 59885 60709 62065
62265 64251 64749 65141 65191 66416 66454 67576 70310 71008
71160 71388 72588 75040 80345 81585 83163 83285 84072 85543
85991 86711 88861 90562 91288 92637 93649 96754

200 M auf Nr 478 1739 2728 4074 4086 4349 4522 4591
5560 6030 6686 7750 8376 8992 9063 10111 10221 10297 11028
11937 11977 12582 13390 16483 17064 17246 20277 20920 20986
21047 21704 23197 23415 23943 24105 24713 25296 25402 25805
25887 27029 27269 28082 30657 31033 31079 31532 31964 32319
33554 33702 34401 34452 34982 35045 36345 36511 36637 38054
38057 39724 42814 43879 43968 43985 46152 47917 49023 50073
51073 51407 53237 53571 54057 56620 58292 61642 62421 62479
62593 63315 63976 64175 64454 65975 66855 67065 69841 70290
70341 74363 74697 74855 74945 75743 76331 76587 77450 79950
82247 83618 84027 85291 86659 87129 87551 89187 91410 92008
92171 92432 92945 93232 93615 93866 94022 94192 95681 96905
97578 98183 98413 98760 98797 99341

Braunſchweigiſche Landeslotterie 2 Klaſſe
2 Ziehungstag vom 5 Febr Die Nummern ohne Gewinn
angäbe ſind mit 150 M gezogen

384 267 5864 200 8248 200 8520 13250 13935 200 15871
17906 21489 25085 26194 200 27426 30,000 37546 300 40305
43914 2000 43995 500 44380 300 47 921 200 49953 300
57929 500 57180 58303 200 59446 300 61731 61096 68508
200 69956 200 70400 1000 72949 75858 u 76602 78130
200 78877 79845 80189 200 83739 83202 200 84753 87083

90784 90530 93060 96243 96067 200 97181 200 99536

Handels Verkehrs und BörſenNnKchrichten
Berliner Börſe 5 Febr Die Börſe war heute W eher feſt

als matt zu nennen doch war der Geſchäftsgang wie bereits te egraphiſch ge
meldet nur ein träger Es zeigte ſich dieſe relative Feſtigkeit hauptſächlich in
der Vergeblichkeit der Anſtrengungen welche die Contremive zur Erzielung
eines Kursdrucks wiederholt machte Man notirte Kreditaktien 533 2
bis 22 Franzoſen 538 8 Lombarden 245 42 Meccklenburger
202 Mainzer 198 Oſtpreußen 106 MarienburgerElbethalbahn 355 Gotthardbahn 98 Diskonto
Geſellſchaft 1942 194 Deutſche Bank 144 Laurahütte 112
Dortmunder Union 82

Breslau 5 Febr Von Aktionären der Oels Gneſener Eiſen
vahn Geſellſchaft iſt unter Deponirung von mehr als einem Zehntel des
Grundkapitals die Einberufung einer Generalverſammlung behufs
erneuter Beſchlußfaſſung über die Verſtaatlichung beantragt worder
Der Aufſichtsrath beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung die Einberufung der
Generalverſammlung zum 23 d

Königsberg i Pr 5 Febr Die Betriebseinnahme der Oſt preußiſchen
Südbahn pr Januar 1884 betrug nach vorläufiger Feſtſtellung im Perſonen
verkehr 61,802 im Güterverkehr 217,832 an Extraordinarien 25,000 M
zuſammen 304,634 im Manat Januar 1883 definitiv 532,911 mithin
gegen den eutſprechenden Monat des Vorjahres weniger 228,277 M

Aus Berlin wird mitgetheilt daß die Berliner Handels
Geſellſchaft im Begriff ſtehe die Refundirung der rü ck
ſtändigen Halle Sorau Gubener Stammprioritäten
Kupons in Angriff zu nehmen Die bezüglichen Veröffentlichungen
ſollen binnen kurzem erfolgen

Berliner Maklerverein Die Generalverſammlung genehmigte den
Anträg auf Herabſetzung des Aktienkapitals durch Rückkauf von 500,000 M
eigener Aktien nicht über pari ß

Dividenden Berliner Aquarium Geſellſchaft 4 Proz
Die Firma Samſon Comp in Malmoe hat die Zahlungen

eingeſtellt Die Höhe der Paſſivenßfiſt noch nicht bekannt
Werben a Elbe 5 Febr In der heutigen außerordentlichen General

verſammlung der Aktionäre der Zuckerfabrik Werben wurde der Antrag
auſ Liquidation der Geſellſchaft angenommen

Magdeburger Börſe 5 Febr Granulated 31,00 incl allzucker
I Kryſtallzucer II 30,50 M incl Kornzucker von 96 26 90 26,40 M
Kornzucker von 95d 25 10 25,59 M Kornzucker von 94 25,00 25,20 M
Kornzucker Rend 889/0 25 10 25,30 M Nachprod 88 92 19,50 22,20

Tendenz Feſt Brodraffinade M Brodmelis 33,50 33,75
M Gem Raſſingde 31,50 32,00 M Gem MelisI 30,50 30,75 M
Unverändert Die Aelteſten der Kanſmannſchaft

Leipziger Börſe vom 5 Februar
Diw Eiſenb St Akt Divgi Altenburg Zeitz 197,50 Lyz Malzf Schteud 182 25 P

e 263,50 72 i Gekcef 1 Lpz 120,50
7 Böhm Weſtb 520 g 130,90 bzG 7 Stamm 134,00
7 Bu herab it 146,75 bz 5 Kette Elbſ Geſ Akt 135,75

ucerraffinerie Halle
6 DuxBodenbach 142,50 G 10 war Br V St 194,005 FranzJoſ B 52/09 85,20 G 10 St Prior 194,00 G

Eiſenb St A 7 WVer Schſ Th78 S 179,00 P u Solaröl St P A 118,00 G6DuxBodenb Lit A 142,00
s do B 142 00 2 Ausl Eiſ P OblHalleSorauGuben 114,60b5G i AuſſigTepli 108,50

Bank u v r R DeAllg D Cr Go2 n 2 WBuſchtiechr B Ndw 87,5073 Leipziger Bank 126,50 6 do Enm 1871 87,50 G
Sie do KaſſenVerein 108,59 s do 1872 87,50 G
8 do Disk Geſellſch 105,00 4 do Gold 102,50 bz5 Sächſ Bank 122 5 Dux Bodenbach 86,75 G
s Weimar Bank neue 88,50 G 5 Em 1871 8
a a rtgegoſacher esJud Akt Pr und 5 a 85,75 Go Stamin Prior 5 do Em v 1872 85,754 Cröllw Papierfabr 197,00 G 5 83,50

do Schuldverſchr 108,5706 5 do I Em ſto g 97,00
4 Dörſtewitz Rattm 119,75 G 5 PragTurnau 90,00

e Da re Meer aagale Halle 5 ads Unterdh 9 r morgtha 5 Febr e Unterb e Febr morg 3,80
Kalbe 5 Febr Oberp 20t e h n Ken 802 gehene eBarby e r Febr 0,963,40

Telegraphiſche Nachrichten
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Kairo 5 Febr Der Khedive erhielt ein Tele
gramm Baker Paſcha s worin dieſer meldet er
ſei bei Tokar mit Verluſt von zweitauſend Mann
vier Krupp ſchen und zehn Gatlingkanonen ge
ſchlagen Die türkiſchen und europäiſchen Truppen
ſchlugen ſich gut Baker beabſichtigt mit dem

Der Verbrecher iſt bereils dem Unterſuchungsrichter übergeben
Muſik und Orcheſterſchule zu eimar unter der Leitung ihres worden

Ueberreſt ſeiner Streitkräfte nach Suakim zurück
zukehren
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Wegen
eränderung der Geſchäftsbranchen ſtellen wir die nicht mehr führenden Ara 2590 diee dem Fabrikpreiſe zum ſchleunigen

Ausverkauf
inen en goldächte farbige Taſchentücher a Dtzd nur Inen ten leinene Crea Sinne a Dßzd nur 12

Einen P weiße Dama Fiſ tücher Stück nur 90
Einen Poſten rein leinene ZwirnTiſchtücher Stück nur 15
Einen P DamaſtTiſchdecken mit farbigen Bordieren Stück 2
Einen Manilla Tiſchdecken prima Qualität 19Einen Manilla Sopha und Kommodendecken Stück nur 1
Einen P große Waffelbettdecken mit Franzen nur z
Einen P granu leinene Küchenhandtücher der ganze Meter nur 20
Einen P grau leinene ZwirnHandtücher Meter
Einen P weiße rein leinene Stubenhandtücher V Dizd 25
Einen P weiſe Damaſt Stubenhandtücher Dtzd 21 ſonſt 4
Einen P rein leinene Rolltücher ſehr lang Stück nur 1
Einen P rein leinene Wiſchtücher und einzelne Handtücher billig
Einen Po rofze BlaudruckHüftſchürzen für Damen Stück 50
Einen P ardinen und Gardinen Reſter ſehr l
Einen Poſten Wäſche für Herren Damen und Kinder bedeutend unter

dem Herſtellnngspreiſe

Venchel s Commanmcite
Rathhausgaſſe 16

ng e e

gr Steinſtr 66 Halle a S

Fulius Rothenberg
gr Steinſtr 66

m TWotal Ausverkauf
und Carneval Gegenstände Masken und

Iustrir deutsche und franz
gratis und franco

Dennuss Besteht seit 35 Jahren
Höhere Handelsschule mit Berechtigung zum einj freiw
Militärdienst Dauer des Schulbesuchs 4 Jahre je nach Vorbildung

2 Handelsakademie für rein fachwissenschaftl Aus bildung
einjahr Kursus Ueber Schulanfang Unterkunft etc Näheres durch die

Prospekte Die DirektionThierschutz VereinHeute Mittwoch keine Sitzung

GeneralVerſammlung
Kopfbedeekungen reichſte Auswahl Dtzd

tzd 9 Preiscourant ſende franco
G E Krause Halle Leipzigerſtr 31

S

Fabrik Marke

Die Actien Geſellſchaft
für Pabrikation techn Gummiwaaren

C Schwanitz COo
Berlin XN Müllerſtr 171a 172

liefert in bekannten guten Qualitäten ſämmtlichen Bedarf in Gummi und
Guttapercha für Zucker Papier u Stärkefabriken u Brennereien
Gefl Aufträge oder Anfragen bitten wir direct an die Fabrik oder an unſeren
Vertreter Herrn W Kammrath Halle a/S Parkſtr 13 zu richten

r Begründet 1862

Adolph Lavaud Helbig
Wagagen und Maſchinen Fabrik

Tindenau Teipzig
liefern

Waagen
aller Art und Gröſten in verſchie
Conſtructionen und für alle Zweckefcſſ ſr Eiſen u Welblechconſructionen J An

von M E Seidler Lindenau Leipzig Albertſtr 19

fabricirt Eiſerne Brücken Dächer Blech und Gitterträger eiſerne S
Decken mit Wellblechbelag

Großes Lager von Trägern Säulen Ankern Unterlagsplatten
Eiſenbahnſchienen Schrauben e

Lager von verzinkten Wellblechen Dachpfannen re
a Durch eignes Geleis mit den Bahnhöfen verbunden n

Am
Hiermit die ergebene Anzeige daß ich

Thonröhrensteinaufsätze ſowie Viehtröge und Krippen ete ete
in verſchiedenen Größen fabricire und erlaube mir dieſelben den
xer und Zimmermeiſtern Fabrik und Gutsbeſitzern c bei
legentlichſt zu empfehlen

zen überſende auf Wunſch gratis und franco
Auch ſuche ich einige Vertreter für Halle und Umgegend

Bitterfeld im Januar 1834 Hochachtungsvollch

F Paasch Thonwagreufabrik

Jnvenkar Auckion zu Radewell
Nr 13 gegen gleich baare Zahlung meiſtbietend verkauftDreſch Häckſel und len ine 2 Ackerwagen Egge

flug Jgel Stampftrog Dünger a
upt alle vorhandenen zur Oeconomie gehörigen Gegenſtände

in farb Seidenpapier von 40 an
Figuren in Lebensgr z Saaldecor Bajazo

Zleguig Markedenterin Here Feuerwehr

ſeins aus Stadt und Land wird ergebenſt

Beeken Sinkkasten für Höfe und Straßen Sehorn
erren Mau
edarf ange

ven 8 v Mts von Vorm 11 Uhr ab werden im Gute

äſcherolle u ſ über

des Houſervutiven Vereins für Halle und den Suallreisg
ttwoch den 13 Februar er Nachmittags 3 U

im Rosenthal Weidenplan
Tagesordnung

1 Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Kähler über
Weſen und Grenzen der Freiheit im ſtaat

lichen und ſorialen Leben
7 t über Thätigkeit und Lage des Vereins
4

echnungslegung pro 1883 und e
Neuwahl der ſtatutenmäßig ausſcheidenden Vorſtands Mitglieder

5 Geſchäftliche Mittheilungen
Um recht zahlreiches Erſcheinen der verehrten Mitglieder des Ver

ebeten und werden auch gleichzeitig
alle Freunde der conſervativen Sache und ſonſtige Gäſte zu dem Vortrage des
Herrn Profeſſor Dr Kähler freundlichſt eingeladen

Der Vorſtand
Dr Frick Halle aS v Bülow Dieskau

Benemanun Sennewitz Bieler Merbitz Knauer Gröbers
Dr Märcker v Moers Nagel jun Trotha

Dr Neubaur Kroſigk Nittritz Pfaul Sachsse Hohenthurm
H Schultz2 Thiele

fernesMelneen Waagen
Wiener Käaffee Maf 7
Kupferne Schwung Theekeſſel
Kupferne Spirituskaffeebrenner
Kupferne Eierſieder
Kupferne Wärmlampen
Kupferne Verzeliuslampen
Kupferne Verzeliuskeſſel
Kupferne Nachtlampen

Kilo Kupferne Theebretter
Gr Kupferne Wärmflaſchen
rag Alfenfede

We eFeſfelfenide SchwungThee
Alfenide Eierſieder
Alfenide Berzeliuskeſſel
Alfenide Berzeliuslampen
Alfenide Fruchtſchaalen
Alfenide Zuckerſchaalen
Alfenide Tafelauffätze
AlfenideTafelleuchter
Alfenide Tafelbeſtecke
Alfenide Plate Menagen
AlfenidePunſch Bowlen
Alfenide Schreibzeuge
Alfenide Rauchſervice
Alfenide Eierſerviee
Alfenide Ligueurferviee
Alfenide Bierſervice

fähig
keit

empfiehlt in größter Auswahl
billigſt

Chr Bötticher
Halle a/S Lindenſtraße 1

Swormoonaaaaweaaaaaaowaaaaaae,s vonnaoononoggoage

aus der Melzer ſchen Conecurs
maſſe zu bedeutend herabgeſetzten Prei AlfenideTheeſerviceſen Leipzig Vruht 42 Alfenide Theebretter

Schornſtein MessimgA ä Wiener Kaffeemaſchinenutl tze Meſſing Eierſieder
Meſſing Berzeliuslampenunter Garantie
Meſſing Berzeliuskeſſeld der Abt des

Einrauchens s MeſſingTheebretter
SFachsse Co I Britannia Metall
Halle a/S Kaffee KannenMerſebnu Brit Metall Theekannenrgerſtraſßte 51

Brit Metall Zuckerdoſen
Brit Metall Sahnegiefßzer
Brit MetallTheebretter
Brit Metall Wärmflaſchen

Weiss blechTheeBretter
ſowie

eine große Auswahl
von Fest Geschenken

Versancdt e
in einzelnen Vässern von 25
Liter an in Flaschen Kisten

J zu 12 25 50 Stück und in
a VMaggonladungen von

Münchener

Bock und Exportbier für den häuslichen Comfort

aus den renommirtesten Brau

und Küchenbedarf
und

ereien Gef Aufträge bierauf vollſtändige De
J sowie auf das vom I März Küchen Ausſtattungen
ab zum Versandt gelangende für jeden Stand

Münchener empfiehlt
Kalvator Bbier Richard Schnabel

Leipzig Wintergartenſtraßze 7

Aetznatron
h GEKnden prompteste Erledigung

J durch

S Seb Pichler sel Erben
Speditions Abtheilung zum Seifekochen halten in ſtets

München friſcher ſtärkſter Waare beſtens empf
e Uelmbold Lomp

Leipzigerſtraße

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

wwegen vollſtändiger Geſchäftsaufgabe

Costüme aus Stoff Orden Touren S
Mützen etc empfiehlt die Fabrik von

Gelbke Benedictus Dresden
Preiscourante

FZ

M J Din
Abſchiedsconcert

der 7 berühmten
GlockenVirtuoſen

Gelchwiſter Spira
Anfang 8 Uhr

Iüderit s Ferg
Schlachte Feſt

Stedten
Gaſthof zum Hirſche a of d i girſm Nach

mittag 3 Uhr an
Großes Concert

ausgeführt von den Dölauer Berg
hautboiſten Abends von 7 Uhr an
e großer Maskenball

ken ſowie Eintrittskarten ſind vor
her im Locale zu haben Hierzu ladet
freundlichſt ein

G Boblenz Gaſtwirth
Deutſche Reichsfechtſchulen rn 95
Donerstag den 7 Februar er

Abends präcis 8 Uhr Monat s
Verſammlung im neuen Saale
des Hotel Café David

Eintrittskarten ſind bei den betreffen
den Fechtmeiſtern und im Local gegen
Vorzeigung der Schulkarte pro 1884
zu haben

Verein ehemal 10 Husaren
Sonnabend den 9 Februar Abends

8 Uhr werden alle Mitglieder ſowie
Kameraden welche dem Vereine noch
nicht beigetreten ſind zur
Geueralverſammlung
im Reſtaurant Halloria Brüder
ſtraße hierdurch höflichſt eingeladen

Der Vorſitzende

S äStenogr Verein nach Stolze
Donnerstag 8 Uhr Jägerhof Rathhsg

ccqqhqccc n SFamilienNachrichten
Heute entſchlief in einem Alter von

80 Jahren und 24 Tagen nach langen
Leiden ſanft und ſtill im Glauben an
ſeinen Heiland und Erlöſer unſer
theurer inniggeliebter Gatte und Vater
der Paſtor emer

arl Gottlob Reinecke
hierſelbſt was wir theilnehmenden
Freunden und Bekannten ſtatt beſonderer
Meldung hierdurch anzeigen

Halle a/S den 5 Februar 1884
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet am Freitden 8 d Mts Nachm 3 Uhr S be
Kapelle des neuen Friedhofes aus ſtatt

Für die beim Hin cheiden unseres
geliebten Gatten Vaters und Schwieger
vaters des Lehrers emer

Wilhelm Wilke
uns so reichlich erwiesene Theilnahme
sagen wir den herzlichsten Dank

Belgern und Halle a/8
den 3 Februar 1884

Die trauernden Iinterbliebenen,
Nachdem wir unſere liebe Mutter

Groß und Schwiegermutter in die
Gruft gebettet iſt es uns ein unwider
ſtehliches Bedürfniß vorzüglich dem
Herrn Paſtor Wagner für die troſt
reiche Grabrede Herrn Paſtor Preuß
aus Roßbach und den lieben Kollegen
für die Theilnahme beim Begräbniß
endlich der lieben Gemeinde für die
vielfachen uns wahrhaft ſo wohlthuenden
als tröſtlichen Beweiſe inniger Theil
nahme in Wort und äußern Liebes
zeigen ſowohl bei der Krankheit als
auch beim Begräbniß unſern tief
nenden Dank zu ſagen

raunsdorf den 4 Febr 1884
Jm Namen der Hinterbliebenen

L Steinecke Lehrer

e

Für den Jnſeratentheil verantwortli
W König in Halle 6

König in

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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